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Aufruf Nominierung 
Beste-Praxis-Beispiele
Was suchen wir?
Beste-Praxis-Beispiele für kultur- und kreativ-
wirtschaftliche Projekte im ländlichen Raum

Was verstehen wir unter 
dem ländlichen Raum?
Landgemeinde und Kleinstädte 
bis 20.000 EinwohnerInnen, 
Ausnahmen sind eingemeindete 
Orte, die zum ländlichen Raum 
gehören. Ausschlaggebend ist 
der ländliche Charakter

Wie können Sie uns 
unterstützen?
Teilen Sie uns Ihre Vorschläge 
mit. Hierfür benötigen wir:
> den genauen Projektnamen
> den / die Ansprechperson 
(inkl. Kontakt)
> Web-Link zum Projekt

Wie geht es dann weiter?
Sobald Ihre Nominierungen eingegangen sind, 
nehmen wir Kontakt auf und holen die 
Bewerbungsunterlagen ein. Im Rahmen einer 
Jurysitzung werden anschließend insgesamt 6 
Beste-Praxis-Projekte ausgewählt

Welches Ziel verfolgen wir damit?
Die Beste-Praxis-Projekte werden dabei 
unterstützt, ihre Tätigkeit in einem 

Transferkonzept so zu beschreiben, dass 
andere AkteurInnen in Deutschland davon 
profitieren können

Welche Kriterien sollten die 
Projekte erfüllen?
> Mindestens drei Jahre Erfahrung in der 
Umsetzung von Projekten der Kultur- und 
Kreativwirtschaft in ländlichen Räumen 
(Erfahrungszeit kann aus verschiedenen 
Projekten zusammengesetzt sein)

> Schnittstellen zur Kulturarbeit 
(z.B. Zusammenarbeit mit kulturellen 
Einrichtungen, Angebote der Aus- und 
Weiterbildung im Kulturbereich etc.)

> Klarer Bezug zu Aktivitäten im ländlichen 
Raum (geographische Verortung und/oder 
Wirkungskreis der jeweiligen Aktivitäten) 

> Integrativer und beteiligungsorientierter 
Ansatz zur Einbindung der Bevölkerung vor Ort 
(z.B. Mitsprache- und Diskursformate)

> Längerfristige Vision bzw. Strategie über eine 
reine Projektarbeit hinaus 

> Infrastrukturelle und/oder personelle 
Ressourcen zur Bewältigung des 
nachfolgenden Transferauftrags  

> Nachweis eines Alleinstellungsmerkmals des 
Projektansatzes

> Übertragbarkeit auf andere Regionen 
(Vorhandene Bereitschaft zum Transfer; 
Verallgemeinerung des Konzepts)

Hinweis: Die Projekte sollten möglichst viele 
der oben genannten Kriterien erfüllen

Senden Sie bis Ende Juni 2020 Ihre Auswahl an 
kontakt@kreativlandtransfer 
Wir freuen uns auf Ihre Vorschläge!
Weitere Informationen unter www.kreativlandtransfer.de

Das Projekt KreativLandTransfer wird gefördert durch die Beauftragte der  
Bundesregierung für Kultur und Medien aufgrund eines Beschlusses des 
Deutschen Bundestages. Das Sächsische Staatsministerium für Regionalentwick-
lung (SMR) unterstützt das Projekt im Rahmen der Zukunftsinitiative simul+


